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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II : TSG 1888 Eddersheim II 
Donnerstag, 15.02.2024, 20:00 Uhr

Seubert und Schmotz bereiten der TSG 1888 Eddersheim II 
den Weg zum Teamerfolg

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TSG 1888
Eddersheim II das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 beim TTV Eschborn-Niederhöchstadt
2021 II am Donnerstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die
Zuschauer am Donnerstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten
Schlusspunkt erzielte das Doppel Schmotz / Krennrich. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch
die Gastmannschaft unter Einsatzes von Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 7:11, 6:11, 11:3, 11:9, 5:11 hieß es am Schluss, als Strobel /
Bohl und Seubert / Schameitat sich am Tisch gegenüber standen. Keinen Punkt beisteuern konnten
Daniel / Ökmen im Spiel gegen Schmotz / Krennrich, das 0:3 verloren ging. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Heuer / Richert die Begegnung gegen Schäfer / Ludwig mit 1:3 verloren. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Robin
Daniel bekam seinen gleichstarken Gegner Matthias Schmotz beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Josias Strobel bekam derweil seinen Gegner Frank Seubert beim klaren 11:13, 5:11, 3:11 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:
5 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Anlaufschwierigkeiten musste Efe Ökmen
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Arnd Bohl konnte im Spiel
gegen Daniel Schäfer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Mit 11:7, 4:
11, 12:10, 11:4 siegte dann Finn Heuer gegen Stefan Ludwig und gab dabei nur einen Satz her. Das
Einzel zwischen Bernd Richert und Thomas Schameitat endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 II und der TSG 1888 Eddersheim II in die Box. Robin Daniel bekam seinen
Gegner Frank Seubert dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte anschließend Josias Strobel letztlich parat, um Matthias Schmotz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 6:11, 7:11. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Schmotz nun 16 Siege, bei 10 Niederlagen aus. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Efe Ökmen und Daniel Schäfer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Mittlerweile
stand es damit 4:8. Arnd Bohl war in der Partie gegen Sven-Oliver Krennrich nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Völlig überlegen agierte Bohl hierbei im
dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Beim 11:6, 11:6, 11:7 gegen Thomas Schameitat fand Finn
Heuer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Heuer nun bei 12:2, während Schameitat bislang 3 Siege und 3 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Zwischenzeitlich musste Bernd Richert zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Stefan Ludwig aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 12:6 für Richert und 0:2 für Ludwig seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Einen Zähler für die Gäste mussten
Strobel / Bohl bei der 1:3-Niederlage gegen Schmotz / Krennrich hinnehmen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II nun ein Punktekonto von 21:
5 Punkten auf, während die TSG 1888 Eddersheim II vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2024
gegen den Neuenhainer TTV 1955 II ansteht, 22:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2024
gegen die TSG Niederhofheim 06 II.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II

Doppel: Strobel / Bohl 0:2, Daniel / Ökmen 0:1, Heuer / Richert 0:1 
Einzel: R. Daniel 0:2, J. Strobel 0:2, E. Ökmen 1:1, A. Bohl 2:0, F. Heuer 2:0, B. Richert 2:0 

 TSG 1888 Eddersheim II
Doppel: Schmotz / Krennrich 2:0, Seubert / Schameitat 1:0, Schäfer / Ludwig 1:0 
Einzel: F. Seubert 2:0, M. Schmotz 2:0, D. Schäfer 1:1, S. Krennrich 0:2, T. Schameitat 0:2, S.
Ludwig 0:2


